
● Wir begegnen uns respektvoll und sind hilfsbereit. 
● Schüler*innen grüßen Schüler*innen, Lehrer*innen 
und andere Erwachsene. 
● Streit lösen wir mit Worten, nicht mit 
körperlicher Gewalt. 
● Ein „Bitte“, „Danke“ und „gern 
geschehen“ schadet nicht. geschehen“ schadet nicht. 
● Wir sagen die Wahrheit, lachen uns 
nicht aus und zicken nicht. 
● Lächeln stimmt uns fröhlich.

● Rennen, schreien und drängeln ist verboten! 
● Verhalte dich ruhig, ärgere andere Schüler*innen 
nicht und sei nicht gemein! 
● Unnötiges Licht in Toiletten, auf den Gängen schalte 
ich der Umwelt zuliebe aus! 
● Unterrichtsfremde Gegenstände (Tauschkarten, ● Unterrichtsfremde Gegenstände (Tauschkarten, 
Handy ...) bleiben zu Hause. 
● Geht mir etwas kaputt, dann melde ich es der Lehr-
kraft. 
● Während der Unterrichts- 
und Betreuungszeit bleibe 
ich auf dem Schulgelände.

● Alle Schuhe stehen ordentlich im Schuhregal. 
● Straßenschuhe stehen auf dem Boden, Hausschuhe 
auf dem Holzgitter. 
● Bringe ich Kies, Sand und Dreck mit ins Schulhaus, 
kehre ich es weg. 
● Turnbeutel und Jacken 
hängen an den Haken hängen an den Haken 
der Garderobe, Mützen 
stecken im Ärmel! 
● Wir tragen immer 
Hausschuhe, damit das 
Schulhaus und die Zimmer sauber bleiben.

● Getränke vor der Turnhalle auf den Tisch stellen. 
● Streit um den Ball klären wir mit 
„Schnick-Schnack-Schnuck“. 
● Nicht an den Gurt der Weichbodenmatte oder an die 
Sprossenwände hängen! 
● Schmuck zu tragen führt zu schlimmen Verletzungen! 
● Kreischen und quieken ist bei Spielen nervig! ● Kreischen und quieken ist bei Spielen nervig! 
● „Wer dauernd nur motzt, fliegt raus!“ 
● Nicht gegen die Weichbodenmatte 
springen!
● Fair spielen – 
wie die Großen!

● Jeder will eine saubere Toilette haben! Verunreinigte 
Klobrillen oder Wände sind eklig! 
● Sparsames Benutzen des Klopapiers schont die 
Umwelt! 
● Ich spüle kräftig alles hinunter und 
verlasse das Klo sauber! 
● Hände waschen hält mich 
gesund! gesund! 

● Zum Essen braucht der Körper Ruhe, deshalb unter-
halte ich mich im Flüsterton und nur mit den Kindern 
an meinem Tisch. 
● Mit dem Essen spiele ich nicht und lade mir so viel 
auf, wie ich tatsächlich essen kann. 
● Ich kipple nicht mit dem Stuhl und spiele 
kein Flaschendrehen am Tisch! 
● Den Teller säubere ich, bevor ich 
ihn in die Geschirrrückgabe 
stelle.

● Im Klassenzimmer beschäftige ich mich 
leise, lese, male oder arbeite im Wochenplan. 
● In der Turnhalle kannst du mit 
Sportschuhen Korea-Ball spielen, 
wenn ein Lehrer Aufsicht hat! 

● Alle gehen ins Freie, um frische Luft zu tanken! 
● Überlege dir sinnvolle Pausenspiele! 
● Niemand wird festgehalten, beleidigt, gefesselt und 
geschubst! Bewege oder spiele so, dass du niemanden in 
Gefahr bringst oder verletzt! 
● Wir rennen nicht auf die Straße! 
● Im Winter forme und werfe ich keine Schneebälle und ● Im Winter forme und werfe ich keine Schneebälle und 
rutsche nicht auf den Eisflächen. 
● An den Spielelementen verhalten wir uns rücksichtsvoll! 
● Der Kies bleibt im abgegrenzten Bereich und es wird nicht 
damit geworfen. 
● Kann ich Streit nicht selbstständig 
lösen, wende ich mich an die 
Pausenaufsicht. Pausenaufsicht. 
● Die Spielehütte verlasse ich ordentlich.
● Am Ende der Pause stellen wir uns an und 
kommen leise und langsam ins Schulhaus zurück. 
● Beim Betreten des Schulgebäudes streife ich 
meine Schuhe ab! 
● Auch die Treppe gehen wir langsam hinauf!

● Der Arbeitstisch ist aufgeräumt, der Schulranzen steht nicht im Weg. 
● Arbeitsblätter werden abgeheftet, die Bänke sind ordentlich. 
● Wenn einer spricht, höre ich zu und rede nicht dazwischen! 
Niemand ruft dazwischen! 
● Material räume ich nach dem Gebrauch immer wieder auf. 
● Ich gehe sorgfältig mit fremdem Eigentum (Möbel, Schulbücher, Sachen der Mitschüler*innen) um. 
● Ich steige nicht auf den Tisch, den Stuhl, das Fensterbrett und lehne mich nicht aus dem Fenster! ● Ich steige nicht auf den Tisch, den Stuhl, das Fensterbrett und lehne mich nicht aus dem Fenster! 
● Das Rennen im Klassenzimmer und in den Gängen ist wegen der Verletzungsgefahr nicht erlaubt! 
● Müll gehört in den Mülleimer – ich hebe auch „mal“ fremden Müll auf. 
● Schränke öffne ich nur mit Erlaubnis des Lehrers.
● Bevor das Klassenzimmer verlassen wird, wischen wir die Tafel, schließen die Fenster und 
Türen, löschen das Licht und stellen alle Stühle hoch, auch im Vorraum! 
● Die Klassenzimmer werden nach Schulschluss nicht mehr aufgesperrt. 


